
Schutz vor sexualisierter Gewalt 
Die evangelische Kirche von Westfalen hat ein Gesetz zum Schutz vor sexuali-

sierter Gewalt in allen kirchlichen Bereichen verabschiedet. Es ist oberstes Ge-

bot, dass in unseren Gemeinden und Einrichtungen Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene sich darauf verlassen können, geschützt zu sein und Hilfe zu be-

kommen, sollten sie von sexualisierter Gewalt betroffen sein! Leider ist die Zahl 

der Betroffenen sehr hoch; jedes fünfte Kind/Jugendliche/r hat irgendwo und 

irgendwann eine solch bittere Erfahrung machen müssen. 

Als Kirche stehen wir dafür ein, Menschen zu ermutigen, zu begleiten und zu 

schützen, die betroffen sind.  Alle hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und auch 

das Presbyterium werden eine entsprechende Fortbildung besuchen bzw. ha-

ben diese bereits besucht. Auch wird die Vorlage eines erweiterten Führungs-

zeugnisses in vielen Bereichen unserer haupt- und ehrenamtlichen Arbeit gefor-

dert. Unsere Kirchengemeinde ist auf dem Weg ein Schutzkonzept zu entwi-

ckeln. Dafür wird eine Projektgruppe gebildet, die dann auf kreiskirchlicher Ebe-

ne in dieser Thematik einfühlsam und kompetent fortgebildet wird.  

Wir laden interessierte Menschen aus unserer Gemeinde ein, gemeinsam mit 

unserer Pfarrerin und zwei Mitgliedern unseres Presbyteriums an der Erstellung 

des Schutzkonzepts mitzuwirken. Sie können sich gerne bei Pfarrerin Hische 

melden. 
 

Erste-Hilfe-Kurs 
Das DRK wird, vermutlich im Sommer, in unseren Räumlichkeiten einen Erste-

Hilfe-Kurs durchführen. Einige haupt- und ehrenamtliche Mitarbeitende unserer 

Kirchengemeinde und sicherlich auch viele von Ihnen sind aus unterschiedlichen 

Gründen zur Erstausbildung und regelmäßiger Auffrischung in Erster-Hilfe  

verpflichtet. Wir führen daher zunächst eine Nachfragebündelung durch. Bei 

Interesse melden Sie sich gerne im Gemeindebüro. Erst danach können wir in 

die detaillierte Planung mit dem DRK einsteigen. 

 

 
 

 
Liebe Gemeinde, vielleicht geht es Manchen von Ihnen in diesen Tagen so wie 

mir - Frühjahrsputz ist angesagt. Da scheint die Sonne wieder höher und länger 

und plötzlich sieht man staubige Ecken, die über den Winter schön im Halbdun-

kel verborgen geblieben sind. Dann fange ich an aufzuräumen; der Schreibtisch 

quillt über, im Kleiderschrank finde ich Einiges, was ich lange gar nicht mehr 

getragen habe und der Staub muss einfach weg.  

Das Saubermachen und Aufräumen passt für 

mich ganz wunderbar in die Bußzeit vor Ostern. 

Denn sie ist ja sozusagen Frühjahrsputz für die 

Seele. „Jede Erleuchtung beginnt mit dem Putzen 

des Bodens“, so sagt es der Buddhismus. Beim 

Aufräumen und Putzen fällt mir nämlich man-

ches ein, wovon ich mich auch innerlich lösen sollte, könnte oder unbedingt will. 

Da ist ja so Einiges, was ich bisher nicht loslassen konnte. Also ist es Zeit, kritisch 

zu überprüfen, was da an Staub auf der Seele bereinigt gehört. Zu überprüfen, 

was mir wirklich wichtig ist und was ich nur denke oder tue, weil es immer 

schon so war. Vielleicht ist es Zeit, mich zu lösen von inneren Sätzen, die mich 

binden und festhalten, an die ich gar nicht gebunden sein will. Die mich hindern 

und hemmen. Die Bußzeit lädt mich ein, dass Neues in mir wachsen, entstehen 

kann. Wenn es da etwas gibt, was ich nicht mehr brauche, nicht mehr brauchen 

will, ist mit dem Frühjahrsputz die Zeit gekommen, es wie Ballast endlich abzu-

legen. Neues kann ja nur reifen, wenn genügend Platz ist. Jesus sagt einmal: 

„Wer seine Hand an den Pflug legt und schaut zurück, ist nicht geschickt für das 

Reich Gottes.“ Ein vielleicht harter Satz, doch in ihm verbirgt sich ja eine tiefe 

Weisheit. Wenn ich das Feld pflüge und schaue nach hinten, wird die Furche 

krumm und schief, was das Einwachsen der Saat erschwert. Und wenn ich mein 

Leben rückwärts ausrichte und mit Altlasten meine Seele beschwere, dann wird 

mein weiterer Weg mindestens sehr beschwerlich und kommt nicht zu seiner 

rechten Erfüllung. Ich wünsche allen ganz viel Freude beim Frühjahrsputz und 

freundliche Helferinnen und Helfer, so denn nötig!      

Ihre Gabriele Hische, Pfarrerin  
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Tauffest am 17. Juni in Bad Lippspringe 
Taufe ganz anders als gewohnt: „Unter Gottes Himmel“ heißt das Motto des 
Tauffestes, das von den Gemeinden der Region Paderborner Land veranstaltet 
wird. Ein besonderer Ort im Arminiuspark in Bad Lippspringe, eine große Wiese, 
Familien aus mehreren Gemeinden der Region, die zusammen feiern. Und ein 
ganz besonderer Gottesdienst, in dessen Zentrum Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene getauft werden. Eingeladen sind alle, die ihre Kinder oder sich 
selbst in diesem besonderen und ungewöhnlichen Rahmen taufen lassen 
möchten.  
Keine Angst, es wird keine Art „Massentaufe“ sein. Zur Vorbereitung gibt es ein 
persönliches Taufgespräch und jede Gemeinde wird „ihre“ Täuflinge taufen an 
verschiedenen Taufstellen im Park. 
Haben Sie Lust, dabei zu sein? Melden Sie sich bei Interesse und für weitere 
Infos gerne bis zum 12. April im Gemeindebüro. 
 
 

 

Amtshandlungen im Februar 2023  
 

Getauft wurden:  

 

 

 

Beigesetzt wurden:  
 

 

 

 

 

Tischabendmahl Gründonnerstag – 06.04.2023 um 18 Uhr 
 

Nach nunmehr drei Jahren, in denen wir auf unser Tischabendmahl an 

Gründonnerstag verzichten mussten, wollen wir in diesem Jahr diese Tradition 

wieder aufleben lassen. Damit unser Tisch mit vielen Gaben reich gedeckt sein 

kann, bitten wir Sie als Gemeinde wieder darum, Dips, Oliven, Salate etc. 

mitzubringen. Wir werden dazu ab Mitte März eine Liste im Foyer auslegen. Sie 

können sich auch gerne im Gemeindebüro melden und Frau Schacht fragen, was 

noch benötigt wird. Vielen Dank für Ihren Beitrag! 
 

Gottesdienste und Termine im März 2023 
 

KfD-Chor:  montags 18:30 bis 19:30 Uhr  

Krabbelgruppe:  donnerstags 10 bis ca. 11:15 Uhr   

Psychosoziale Krebsberatung:  Do. 09.03./23.03. Termine unter: 05251/500225 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

03.03. 
Freitag 

17.00 Uhr 
Sudhagen 

Weltgebetstag „Taiwan“ 
bei der kfd Sudhagen 

04.03. 
Samstag 

10:00 Uhr Konfi-Unterricht 
 

05.03. 18.00 Uhr 
Abend-GD 

Reminiscere 
Pfarrerin Hische   mit Feier des Heiligen Abendmahles  

07.03. 
Dienstag 

14.30 Uhr Frauenhilfe 
Achtung: neuer Wochentag! 1. Dienstag im Monat 

 19.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet 

12.03. 10.30 Uhr  Okuli 
Pfarrer Richter 

 14:00 Uhr Repair-Café 

18.03. 
Samstag 

9:00 Uhr-
11:30 Uhr 

Kinderzeit am Samstag 
KiGo-Team           bitte Frühstückchen mitgeben 

19.03. 18.00 Uhr 
Abend-GD 

Lätare 
Pfarrerin Hische 

 19.00 Uhr Filmabend mit Popcorn 
gezeigt wird ein lustiger franz. Film - FSK 0  

26.03. 10.30 Uhr  Judika 
Pfarrerin Hische    mit anschl. Kirchen-Café 

 12.00 Uhr Taufgottesdienst 

02.04. 18.00 Uhr 
Abend-GD 

Palmsonntag 
Pfarrerin Hische   mit Feier des Heiligen Abendmahles  

 

!!! Achtung !!! 

Zeitumstellung (1 Std. vor) 


